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WANDERPARADIES 
ANNINGER

Wer sich aufmacht um das Wanderparadies Anninger  
inmitten des Biosphärenpark Wienerwald zu erleben, hat 
die Qual der Wahl: Beginnend bei kurzen Spaziergängen, 
Rundwanderungen, Themenwegen, bis hin zu Weitwander-
wegen, wird alles geboten, was ein Wanderherz begehrt. 
Hier lässt sich bestimmt für jeden die richtige Wanderroute 
finden. Sich erholen und dabei genießen stehen ohne  
Zweifel im Vordergrund!

Entspannen, Genießen, Erleben

Das Wahrzeichen des Anningers

Ein Wanderung zur neu renovierten Kaiser-Jubiläumswarte 
am Eschenkogel lohnt sich. Auf der 20 m hohen Aussichts-
plattform wartet ein eindrucksvoller Rundumblick, der sich 
vom Anninger über Wien, große Teile des Wienerwalds bis 
hin zur Hohen Wand und Schneeberg erstreckt.

Der beliebte Ausflugsberg bietet mit seiner  
eindrucksvollen Kulturlandschaft  

abwechslungsreichen Wandergenuss. 
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Das Angebot rund um den Anninger wird stets, dank  
der starken Initiative der umliegenden Gemeinden und  
weiterer Organisationen, adaptiert und erweitert!

INITIATIVEN UND ZUSAMMENARBEIT

www.wienerwald.info/
wienerwald-app

Der Wienerwald digital!

Nutzen Sie unsere praktische  
Wienerwald-App und laden Sie 
gratis alle Routenvorschläge zum 
Mountainbiken, zum Radfahren 
und zum Wandern innerhalb der 
Anninger-Region und im gesamten 
Wienerwald herunter!

Melden Sie sich bei unserem Newsletter an oder bestel-
len Sie online ihr gewünschtes Kartenmaterial unter:  
www.wienerwald.info/prospekte-wienerwald

MEHR ÜBER DEN WIENERWALD 

     Jetzt 

downloaden!

Kostenlose  
App



Burg Liechtenstein 
Die Burg ist eine historisch gewachsene Anlage mit einer 
umfangreichen Baugeschichte. Mit ihrem romanischen Mauer-
werk aus dem 12. Jh. gilt sie heute als eine der bedeutends-
ten Profan-Bauten der romanischen Baukunst in Österreich.

2344 Maria Enzersdorf, Am Hausberg 2 
M 0650/680 39 01, www.burgliechtenstein.eu

H119
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MTB-Area Anninger 
Die MTB Area Anninger bietet Mountainbiken mit  
besonderem Flair, umringt von Kiefern und mit insgesamt 
6 Trails aller Schwierigkeitsstufen. Der Folder MTB-Area 
Anninger bietet Überblick über das Streckennetz.

www.wienerwald.info/mountainbike-area-anninger

G624
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1. Wienerwasserleitungswanderweg –  
Genussmeile
Dem Bau der I. Wiener Hochquellwasserleitung im Jahr 
1873 verdanken wir diesen schönen Weg durch die  
sonnenverwöhnte Riedenlandschaft am südöstlichen  
Fuße des Anningers. 

2340 Mödling, Einstiegsmöglichkeit Mödling Friedhof Tor 2 
www.thermenregion-wienerwald.at/genussmeile

K5 / H7 
G1023

Jubiläumswarte am Eschenkogel   
Die Kaiser-Jubiläumswarte am Eschenkogel wurde zum 
50-jährigen Regierungsjubiläum von Kaiser Franz-Josef I  
errichtet und ist das Wahrzeichen des Anningers.  
Dank dem seit damals bestehenden „Verein 1877” und 
den umliegenden Gemeinden erstrahlt die Aussichtswarte 
im neuen Glanz und bietet Besuchern nicht nur einen 
atemberaubenden Rundumblick. Weitere Attraktionen sind 
der „Sissi-Weg” oder das „Kaiser-Platzl”, die ihrerseits für 
Erlebnis oder Erholung sorgen. 

2531 Gaaden bei Mödling, Am Eschenkogel

F61
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NATURBELASSEN

AUSSICHTSREICH

Eingebettet in einen Gebirgsstock im südlichen Bio-
sphärenpark Wienerwald ist der 675 m hohe Anninger 
ein Bewegungsparadies für Wanderer, Mountainbiker 
und Erholungssuchende. Die ausgedehnten Laab-
kraut-, Eichen- und Buchenwälder aller Arten bieten 
gemeinsam mit Schwarz- und Schirmföhren eine
charakteristische Kulisse. Besucher entdecken im 
Wiener wald magische Plätze, prominente Aussichts-
warten und genießen die neue Sommerfrische in  
unmittelbarer Nähe von Wien. Sie wandeln dabei auf 
den Spuren von geologischen Besonderheiten, von  
Dichtern und Komponisten und von Sagen und Mythen.  

DIE REGION RUND UM 
DEN ANNINGER

Wilhelmswarte

Auf dem Anninger Hauptgipfel thront die nach Erzherzog 
Wilhelm benannte Aussichtswarte ursprünglich aus  
dem Jahr 1878 mit herrlichem Blick nach Baden und bis 
zum Schneeberg.

2531 Gaaden bei Mödling, Am Anninger

F72

Burgruine Mödling

Was heute noch als Burgruine auf einem nördlichen  
Ausläufer des Anningers zu sehen und beliebtes  
Ausflugsziel ist, war einst eine der größten romanischen  
Burganlagen in Österreich. 

2340 Mödling, Jägerhausgasse 11

H34

Klesheimwarte/Rudolf Proksch Hütte

Die zwischen Gumpoldskirchen und Baden gelegene Rudolf 
Proksch Hütte und die angebaute Klesheimwarte sind ein 
wanderbares Juwel mit herrlichem Blick auf Baden und bis 
zum Schneeberg.

2511 Pfaffstätten, Am Berg 391  
M 0699/181 072 34, www.alpenverein.at/rudolfprokschhuette

F95

Husarentempel
Der 1813 von Joseph Kornhäusel errichtete imposante 
Husarentempel ist ein klassizistischer Bau auf einer Anhöhe 
im Naturpark Föhrenberge. Das Denkmal erinnert an die 
Gefallenen der Schlacht von Aspern 1809.

2340 Mödling, Husarentempel

G33

©
 A

nd
re

as
 H

of
er

©
 M

ic
ha

el
 L

ie
be

rt

Niederösterreich-Card Beherbergung

FamilienausflugGastronomie

Rollstuhltauglich

Top-Ausflugsziele

Naturpark Föhrenberge
Das riesige Naturerholungsgebiet ist mit seinen fünf 
Aussichtswarten, neun Kinderspielplätzen, zahlreichen 
Rastplätzen und Gaststätten ideal für Wanderungen  
und Familienausflüge.

2340 Mödling, Naturparkeingang Perchtoldsdorfer Heide 
www.naturpark-foehrenberge.at

F46
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Seegrotte Hinterbrühl

Ein geheimnisvolles Labyrinth aus Stollen und Gängen  
sowie eine Bootsfahrt auf Europas größtem unterirdischen 
See machen die Seegrotte Hinterbrühl zu einem beliebten 
Ausflugsziel für Groß und Klein.

2371 Hinterbrühl, Grutschgasse 2a 
M 0664/992 944 08, www.seegrotte.at

G19

LIEBE GÄSTE  
DES WIENERWALDS!

Es gibt viel zu entdecken, ganz besonders in den  
attraktiven Kleinregionen, wie in der des Wander-
paradies Anninger. Durch die Möglichkeit zahlreicher 
Wanderungen zu überragenden Aussichtspunkten und 
Kulturdenkmälern, bei einer Mountainbiketour oder 
bei der atemraubenden Abfahrt über die gesicherten 
Trails in der Anninger Trail Area, wird diese Region  
besonders erlebbar. 

Kulinarische Raritäten versprechen die ausgezeichneten 
Weine, die am Fuße des Anningers so gut gedeihen.

Bis bald im Wienerwald!
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Johanna Mikl-Leitner  
Landeshauptfrau

Der Wienerwald ist nicht nur Freizeit-Idylle vor den Toren 
Wiens, sondern vor allem eine ganz besondere Kultur- 
und Naturlandschaft, mit einem sensiblen Ökosystem. 

Waldrast Krauste Linde

Die Waldrast Krauste Linde liegt direkt bei der Kaiser- 
Jubiläumswarte am Eschenkogel und besitzt einen  
herrlichen Gastgarten. Auf dem Speiseplan stehen  
bodenständige und hausgemachte Gerichte. 

2531 Gaaden, Am Anninger 
T 02236/86 04 96, www.kraustelinde.net

G527

Gasthaus Bockerl 

Das urige Waldgasthaus auf einem idyllischen Plätzchen  
am Waldrand am Fuße des Anningers bietet köstlich  
schmeckende Hausmannskost und saisonale Köstlichkeiten, 
die vom Koch mit Liebe und Herzblut zubereitet werden.

2340 Mödling, An der goldenen Stiege 22 
T 02236/468 68, www.bockerl.at

I328

Anninger Schutzhaus

Das Anninger Schutzhaus auf dem Gipfel des Anningers, 
bietet Rast und Genuss mit kulinarischen Köstlichkeiten 
der Region. Ein „Natur-Spielplatz” direkt vor dem Haus 
bietet Platz zum Toben für die kleinen Gäste.

2531 Gaaden, Am Anninger 2 
T 02236/232 96, www.anningerhaus.at

F625

GENUSSVOLL

Hotel Restaurant Höldrichsmühle
Die Höldrichsmühle ist ein familiär geführtes, geschichts-
trächtiges Haus und bietet alle Annehmlichkeiten auf  
4-Sterne Niveau. Hier wurde Franz Schubert der Legende 
nach zu seinem weltberühmten Lied „Der Lindenbaum” in-
spiriert. Das Restaurant Höldrichsmühle bietet feine Wiener 
Küche mit regionalen und saisonalen Spezialitäten sowie 
ein umfangreiches Sortiment aus regionalen Spitzenweinen.

2371 Hinterbrühl, Gaadenerstraße 34 
T 02236/26 27 40, www.hoeldrichsmühle.at

E226
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Heurigenkultur
Der Anninger spielt als der höchste Gipfel des Weinbau-
gebietes der Thermenregion Wienerwald eine ganz  
besondere Rolle für optimale Bedingungen für das Reifen 
der besten Qualitätsweine. Gemeinsam mit den umliegen-
den Gipfeln schützt er die Reblagen vor dem Westwetter. 
So kommt im Osten und Süden allein der pannonische 
Klimaeinfluss zur Wirkung. Ein perfekter Nährboden für 
autochthone Sorten wie der Zierfandler und Rotgipfler sind 
das Ergebnis. Die zahlreichen Heurigen und Top Heurigen 
Betriebe der Region laden zum Verkosten und Genießen 
der vielfach prämierten Weine.

www.thermenregion-wienerwald.at

H829
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Ein Erlebnis für die ganze Familie: freilaufende Wild-
schweine, eine entzückende Eselbande, die Wildtier  galerie, 
begehbare Ruinen, attraktive Wanderwege, Abenteuer-
spielplatz, mächtige Baumriesen u.a.m.

2393 Sparbach, Sparbach 6 
T 02237/76 25, www.naturpark-sparbach.at

A27 Naturpark Sparbach   

Auf eine Reise in die unendlichen Weiten des Weltalls lädt 
die älteste Sternwarte Niederösterreichs bei freiem Eintritt. 
An jedem ersten Sonntag im Monat ergänzen Führungen 
den Blick durch das Fernrohr.

2514 Traiskirchen, Hauptplatz 17, Eingang Bräuhausgasse 
T 02252/571 92, www.sternwarte-traiskirchen.org

K118 Franz-Kroller-Sternwarte Traiskirchen  

Beethovenhaus   
Das Beethovenhaus Baden ist ein authentischer Wallfahrts-
ort für alle, die sich auf die Spur des Musikgenies begeben 
wollen. In dem Gebäude wohnte der Komponist während 
der Sommermonate 1821, 1822 und 1823.

2500 Baden bei Wien, Rathausgasse 10 
T 02252/868 006 30, www.beethovenhaus-baden.at

E1214
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Museum Mödling – Thonetschlössl  
Der Museumspark, der Zen-Garten, wechselnde Ausstel-
lungen mit lokalem und überregionalem Bezug, die Uhren- 
Sammlung und besonders die weltweit bedeutsamen 
Funde aus der Awarenzeit bereichern den Geist.

2340 Mödling, Josef Deutsch Platz 2 
T 02236/241 59, www.museum-moedling.at

J218

Kaiser-Franz-Josef-Museum  
Das Museum am Rande des Wienerwaldes entführt in die 
Zeit als Baden eine Kurmetropole der Donaumonarchie war. 
Die Ausstellung vermittelt den Einfluss der Habsburger auf 
den Alltag in der Thermenstadt.

2500 Baden bei Wien, Hochstraße 51 
M 0660/464 15 74, www.kaiser-franz-josef-museum-baden.at

D1117

Freigut Thallern

Das Freigut Thallern ist eines der ältesten Weingüter Öster-
reichs. Durch seine Lage eignet sich das Freigut bestens als 
Ausgangspunkt für Wanderungen oder Radtouren. Danach 
empfiehlt sich ein Besuch in der Gebietsvinothek.

2352 Gumpoldskirchen, Thallern 1 
T 02236/534 77, www.freigut-thallern.at

J611 Freigut Thallern

Das Freigut Thallern ist eines der ältesten Weingüter Öster-
reichs. Durch seine Lage eignet es sich mit Klostergasthaus 
und Weingartenhotel als Ausgangspunkt für Ausflüge. 
Danach empfiehlt sich ein Besuch in der Gebietsvinothek.

2352 Gumpoldskirchen, Thallern 1 
T 02236/534 77, www.freigut-thallern.at

J611

Klosterkirche Wr. Neudorf

Es ist ein verstecktes Juwel im Herzen von Wiener Neudorf: 
Die 1855 errichtete Klosterkirche sieht von außen  
unscheinbar aus, weiß jedoch im Inneren mit ihren Fresken 
im Nazarener-Stil zu begeistern. 

2351 Wiener Neudorf, Europaplatz 2 
T 02236/625 01, www.wiener-neudorf.gv.at

L216

Bergerhaus

Die Kulturstätte im Ortszentrum zeigt Ausstellungen  
und beherbergt ein Weinbaumuseum mit beeindruckender 
Holzbaumpresse aus dem 16. Jh., sowie eine Vinothek mit 
Weinen aus Gumpoldskirchen.

2352 Gumpoldskirchen, Schrannenplatz 5 
T 02252/635 36, www.tourismus.gumpoldskirchen.at

I712

Museum Traiskirchen   
In der historischen Ladenzeile der historischen Kamm-
garnspinnerei reihen sich Geschäftslokale und Werk stätten 
aneinander. Highlight der Spielzeugsammlung ist das  
hier beheimatete „Matador”-Holzspielzeug. 

2541 Traiskirchen, Wolfstraße 18  
M 0664/202 41 97, www.stadt-museum-traiskirchen.at

L915

GESCHICHTSTRÄCHTIG

Wer hätte gedacht, dass der Weinort Guntramsdorf  
auf eine bereits 5000-jährige Geschichte zurückblickt?  
Im Heimatmuseum erzählen zahlreiche Exponate vom  
Alltag in der älteren und jüngeren Vergangenheit.

2353 Guntramsdorf, Schulgasse 2a 
T 02236/535 01 27, www.heimatmuseum-guntramsdorf.at

L613 Heimatmuseum Guntramsdorf   

WeinWanderWeg Gumpoldskirchen
Gumpoldskirchen zählt zu den bekanntesten Weinorten 
Österreichs. Warum das so ist, erschließt sich entlang der 
14 Stationen inmitten der grünen Riedenlandschaft mit 
Informationen über Wein und Anbau.

2352 Gumpoldskirchen, Schrannenplatz 5 
T 02252/635 36, www.tourismus.gumpoldskirchen.at

I721
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THEMENREICH

Fledermaus-Erlebnisweg / Erlebnis Pfaffstätten 

Der Lehrpfad führt Familien zu den „Einödhöhlen”, wo 
die schützenswerten Höhlenbewohner, die Fledermäuse, 
beheimatet sind. Unterwegs warten eindrucksvolle Spiel- 
und Lernstationen auf alle Naturbegeisterte.

2511 Pfaffstätten 
T 02252/889 85, www.erlebnis.pfaffstaetten.at

G1020

X1

Wo einst Kohle, Ziegel und Holz auf Schiffen von Wiener 
Neustadt nach Wien transportiert wurden, erfreuen sich 
heute Radfahrer an der Fahrt auf dem Thermenradweg  
entlang dem Wiener Neustädter Kanal. 

www.wienerwald.info/thermenradweg

22
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Wiener Neustädter Kanal Thermenradweg,  
Abschnitt Wr. Neudorf, Guntramsdorf bis Baden

TRADITIONSREICH

Unter dem größten freihängenden Glasdach Europas 
befindet sich eine der schönsten Sauna- und Badeland-
schaften. Schon die alten Römer wussten die heilsame 
Wirkung des Schwefelthermalwassers zu schätzen.

2500 Baden bei Wien, Brusattiplatz 4 
T 02252/450 30, www.roemertherme.at

D1210 Römertherme Baden   
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E N T D E C K E R K A R T E

Anninger
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Willkommen im Wienerwald! Eintauchen und Aufatmen in 
eine vielfältige Naturlandschaft, dem UNESCO Biosphären-
park Wienerwald. Der Besuch des vielfältigen Angebots an 
Ausflugszielen, wie Stifte, Klöster, Schlösser und Burgen, 
Naturparke, Themenwege, Aussichtspunkte oder Museen und 
Galerien, lassen den Wienerwald zu jeder Jahreszeit haut-
nah erleben und genießen! Entdecken Sie eine Auswahl der 
schönsten Ausflugstipps!

Den Wienerwald autofrei erleben! Unser Tipp: Bequem und 
nachhaltig, damals wie heute, fährt man mit der Bahn, dem 
Bus oder auch mit dem Rad in den Wienerwald! Die Anreise 
mit der Bahn oder dem Bus ist nicht nur entspannter, sondern 
ist auch ein Beitrag für unsere Umwelt! Alle Informationen 
dazu lesen Sie auf www.wienerwald.info/autofrei

Wienerwald Tourismus GmbH
Hauptplatz 11 
3002 Purkersdorf 
T +43(0)2231/62176
E office©wienerwald.info
www.wienerwald.info
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Gaaden 

liegt am Fuße des Anningers – in einem wei-
ten Tal-Becken, durchflossen vom Mödling-
bach. Bekannt für seine Holz- und Kalk-Ge-
winnung, war der Ort im 19. Jh. außerdem 
beliebtes Ziel der Wiener „Sommerfrischler”. 
Bis heute lädt der Ort zur Auszeit im Grünen 
ein und lässt geschichtlich bedeutsame Se-
henswürdigkeiten entdecken. 

Baden 

ist einstige kaiserliche Sommerresidenz, wo 
lange zuvor die Römer in Schwefelquellen 
badeten, heute jedoch moderne Kurstadt. Be-
sucher schätzen die erholsame Kombination 
aus wohltuendem Klima, weltoffenem Charme 
und elegantem Flair. Von Baden aus wandert 
man auf dem Beethovenspazierweg in das 
Wanderparadies Anninger. 

Traiskirchen 

verfügt über die älteste Sternwarte Niederös-
terreichs. Das Stadtmuseum Traiskirchen ist im 
Möllersdorfer Zweigwerk der ehemaligen Vös-
lauer Kammgarnfabrik untergebracht und zeigt 
umfangreiche Schau-Sammlungen. Sehenswert 
sind auch das Schloss Tribuswinkel oder die 
Pestsäule am Hauptplatz. Immer im Blick, der 
Anninger mit seinem Erholungsparadies. 

Pfaffstätten 

liegt vom Anninger aus gesehen mit dem Blick 
Richtung Süden und wurde schon von den Rö-
mern „padres et vinum”, „Väter und Wein”, ge-
nannt. Hier wird seit Jahrhunderten Weinbau 
betrieben. Pfaffstätten erlebt man am besten 
auf einem der drei Erlebniswelten – in der Ge-
nusswelt „Wein einst & jetzt”, im „Fledermaus 
Paradies” oder am Kulturpfad „Folge den Tönen”. 

Gumpoldskirchen 

ist durch seine geschützte Lage am Fuße des 
Anningers klimatisch sehr begünstigt. Hier, in 
einem der traditionsreichsten Weinorte, be-
kommen die Reben unvergleichlich viele Son-
nentage. Die Gumpoldskirchner sind daher 
stolz auf ihre regionalen Spezialitäten und 
besonders auf ihre autochthonen Weinsorten. 
Ein einmaliger Ort mit einzigartig gewachse-
ner Weinkultur. 

Guntramsdorf 

Mit dem Blick vom Anninger aus Richtung Süd-
Osten liegt der bekannte Weinort Guntrams-
dorf inmitten der Thermenregion Wienerwald. 
Ende Juli finden alljährlich die so genannten 
„Jakobi-Tage” statt, ein Weinfest, bei dem die 
lokalen Winzer am Kirchenplatz ausschenken. 
Kulturell kann man hier den Gartenpavillion 
des ehemaligen Barockschlosses und das 
Heimat museum besichtigen. 

Wr. Neudorf 

liegt mit Blick auf den Anninger direkt im 
Wiener Becken. Archäologische Funde bele-
gen eine frühe erste Besiedlung des Gebiets 
bereits um 4.000 vor Christus. Neben Radeln 
und Flanieren am Wasser warten in Wiener 
Neudorf auch entdeckungsreiche Ausflugs-
ziele für die ganze Familie. Mehrere heute 
beliebte Badeteiche zeugen von einer indust-
riellen Tradition des Ortes.

Mödling 

ist als einstiger Sitz einer Babenberger-Linie 
bis heute auch als „Babenbergerstadt” be-
kannt. Landschaftlich prägen die Hügel des 
Wienerwaldes, so wie der Anninger und das 
Weinbau-Gebiet der Thermenregion Wiener-
wald die Gemeinde. Dazu präsentiert Mödling 
herrliche Wander- und Mountainbike-Strecken, 
sowie interessante Sehenswürdigkeiten, die 
das breite Angebot abrunden. 

liegt am nördlichen Fuße des Anningers, ein-
gebettet in der lieblichen Wienerwald-Land-
schaft. Die Schönheit des Ortes zog nicht 
umsonst schon Künstler wie Ludwig van Beet-
hoven oder Franz Schubert in ihren Bann. Weit-
bekannt ist Hinterbrühl nicht nur als Kurort, 
sondern auch wegen Sehenswürdigkeiten wie 
der Seegrotte, dem Naturpark Sparbach und 
der Höldrichsmühle. 

Hinterbrühl 


